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E-Mail-Nachrichten 7-2010 

                                                                                                              16. August 2010 
 
*Bibliotheksgesetz NRW?  
Zu diesem Thema hier ein Auszug aus dem Koalitionsv ertrag zwischen der NRW-SPD 
und Bündnis 90 / Die Grünen NRW, (Juli 2010), S. 83  
„Die Arbeit der Literaturbüros und die Literaturförderung durch Stipendien und Preise bleiben 
wichtige Grundlagen der literarischen Schreib- und Lesekultur in NRW. Wir werden die rei-
che und vielfältige Bibliothekslandschaft in unserem Lande sichern und ihren Ausbau zu mul-
timedialen Kommunikationszentren fördern. Zu diesem Zweck wollen wir die Aufgaben und 
die Finanzierung der öffentlich zugänglichen Bibliotheken in unserem Lande entweder in ei-
nem Bibliotheksgesetz NRW oder im Rahmen eines Gesetzes zur kulturellen Bildung neu 
regeln.“ 
Den kompletten Text des Koalitionsvertrages können Sie hier nachlesen: 
http://www.ub.uni-koeln.de/e50/e15994/e15995/e26782/Koalitionsvertrag_ger.pdf 
 
 
*Freiwilligenarbeit in Bibliotheken 
Seit März 2010 beschäftigt sich eine Arbeitsgruppe des dbv, in der auch der vbnw vertreten 
ist, unter der Leitung der ehemaligen Vorsitzenden des dbv Frau Prof. Beger mit der Thema-
tik der Freiwilligenarbeit in öffentlichen und wissenschaftlichen Bibliotheken. Zur Erhebung 
der Situation hat der dbv aktuell eine stichprobenartige Abfrage per Internet gestartet. Ziel 
ist, das Positionspapier von 1999 als 'politisches Papier' zu überarbeiten und das vom vbnw 
2007 vorgelegte "Handbuch Freiwilligenarbeit in Bibliotheken" zu aktualisieren und zu ergän-
zen. Fertigstellung und Publikation sind bis zum bzw. auf dem Bibliothekartag 2011 geplant. 
 
Harald Pilzer 
 
 
*100. Deutscher Bibliothekartag – Call for Papers 
Unter dem Motto „Bibliotheken für die Zukunft – Zukunft für die Bibliotheken“ findet der 100. 
Deutsche Bibliothekartag vom 7. bis zum 10. Juni 2011 in Berlin statt. 
Abstracts dazu können bis zum 30. September 2010 eingereicht werden. 
 
Detaillierte Infos finden Sie hier: 
http://www.bibliothekartag2011.de/biblio2011/redaktion/programm/abstracts.php 
 
 
*Aus dem Newsletter des LVR-Archivberatungs- und For tbildungszentrums vom 
19.7.2010 und 5.8.2010:  
 
- „Kultur.Landschaft.Digital“ 
Eine Informationsveranstaltung zur Nutzung von KuLaDig durch Archive, Bibliotheken, Mu-
seen und Privatpersonen am 27.September 2010 in Pulheim. 
Ausführliche Informationen dazu erhalten Sie hier: 
http://www.ub.uni-koeln.de/e50/e15994/e15995/e26787/SeminarLVR-AFZ2_ger.pdf 
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- Stress bei Umbauten und Neubauten vermeiden  
Seminar des LVR-Archivberatungs- und Fortbildungszentrums (AFZ) am 22. September 
2010 in Essen. 
Ausführliche Informationen dazu erhalten Sie hier:  
http://www.ub.uni-koeln.de/e50/e15994/e15995/e26783/SeminarLVR-AFZ_ger.pdf 
 
 
*Vorstände der vbnw-Arbeitsgemeinschaften 
Der vbnw ist in sieben Arbeitsgemeinschaften und einer Kommission für Aus- und Fortbil-
dung organisiert. Da die Vorstände dieser Gremien möglicherweise nicht allen Kolleginnen 
und Kollegen bekannt sind, möchte ich Sie kurz vorstellen: 
 
AG Vorsitz Institution 
Universitätsbibliotheken Dr. Irmgard Siebert ULB Düsseldorf 
Fachhochschulbibliotheken Michael Möbius FH Düsseldorf 
Großstadtbibliotheken Harald Pilzer Stadtbibliothek Bielefeld 
Klein-, Mittelstadt- und Kreis-
bibliotheken Rheinland 

Thomas Dierkes Stadtbücherei Rees 

Klein -, Mittelstadt- und Kreis- 
bibliotheken Westfalen 

Stephan Schwering 
Anja Stock 
Cornelia Berg 

Stadtbibliothek Emsdetten 
Stadtbücherei Schwerte 
Stadtbibliothek Herten 

Klein-, Kreis- und Mittelstadtbib-
liotheken in Ostwestfalen-Lippe 

Barbara Brockamp 
 
Manuela Piche  
(stellv. Vorsitzende) 

Stadtbibliothek Minden 
 
Stadtbücherei Detmold 

Kirchliche öffentliche Bücherei-
en 

Christine Salms Diözesanbibliothek/Fachstelle 
für Büchereiarbeit im Kateche-
tischen Institut des Bistums Aa-
chen 

Kommission  für Aus- und Fort-
bildung 

Ute Scharmann Stadtbibliothek Wuppertal 

 
Informationen zu den Arbeitsgemeinschaften finden Sie auch unter: www.vbnw.de. 
 
Monika Kolberg 
 
 
*Mitteilungen der Zentralbibliothek des Forschungsz entrums Jülich: 
 
- Zentralbibliothek des Forschungszentrum Jülich fo rciert OA-Engagement durch Mit-
gliedschaft in SpringerOpen 
Gemeinsam mit weiteren Partnerbibliotheken in der Helmholtz-Gemeinschaft Deutscher For-
schungszentren ist die Zentralbibliothek des Forschungszentrums SpringerOpen beigetreten. 
Durch die Mitgliedschaft in SpringerOpen können sämtliche Publikationen von Wissenschaft-
lern des Forschungszentrums in Springer-Zeitschriften kostenlos im Internet abgerufen wer-
den. Die Zentralbibliothek hat bereits durch die Mitgliedschaft in BioMedCentral erfolgreich 
Maßnahmen zur Finanzierung von Open Access Zeitschriften realisiert. Die Kooperation mit 
dem Springer Verlag ist eine sinnvolle Erweiterung der Open Access-Strategie des For-
schungszentrums Jülich, die im Jahr 2003 mit der Freischaltung von JUWEL, dem Open Ac-
cess Server des Forschungszentrums, begann. 
 
- WissKom2010: Kostengünstige Teilnahme für Bibliot heken in NRW 
Die WissKom2010 „eLibrary – den Wandel gestalten“ trifft auf großes Interesse in der Fach-
welt. Die Organisatoren der WissKom2010 ermöglichen Bibliotheken und bibliothekarischen 
Einrichtungen mit Sitz in Nordrhein-Westfalen eine kostengünstige Teilnahme. 
Bei vier Teilnehmern aus einer Bibliothek zahlt die erste Person den vollen Preis (Frühbu-
cher: 130 EUR; danach 140 EUR), maximal können drei weitere Personen sich in der  
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Kategorie „Studierende“ (Frühbucher: 30 EUR; danach: 40 EUR) anmelden. Alle Personen, 
die sich als „Studierende“ anmelden, können an allen Vortragsveranstaltungen teilnehmen. 
Der Proceedingsband sowie die Teilnahme am Festabend müssen separat gezahlt werden. 
Dieses Angebot gilt bis zum regulären Anmeldeschluss, dem 26.Oktober 2010.  
Bitte beachten Sie auch den Frühbuchertarif; dieser gilt noch bis einschließlich 31. August 
2010. 
 
Ansprechpartnerin: Edith Salz, Forschungszentrum Jülich, Zentralbibliothek, Tel. 02461 /  
61-2907; E-Mail: e.salz@fz-juelich.de, Anmeldung: www.wisskom2010.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In den E-Mail-Nachrichten werden bei Bedarf unredig ierte Mitteilungen des Vorstandes 
des vbnw und der Vorsitzenden der Arbeitsgemeinscha ften (möglichst im Umfang von 
5 – 15 Zeilen) ggf. unter Hinweis auf Webseiten mit  weiterführenden Informationen 
verbreitet. Eine redaktionelle Bearbeitung der Text e findet nicht statt. Hinweise auf 
Termine, Tagungen etc. von Dritten werden nur nach Entscheidung durch den Vorsit-
zenden oder die Geschäftsführerin eingestellt.    
 
Kontakt: 
Dr. Rolf Thiele (Vorsitzender des vbnw)  thiele@ub.uni-koeln.de 
Monika Kolberg (Geschäftsführerin)   kolberg@ub.uni-koeln.de 


